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Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung

vom 1t - Ilpril 19l :0 , Nr . 2989 , bringe ich hiermit
jnr öffentlichen Kenntnis , das , an Stelle des Ober
lehiers Dr . Kadesch zu Wiesbaden der Sachver-
ftänbifte Gcschcidelc in Rödelheim für den
Stadt - und Landkreis Wiesbaden ausschließlich
der Gemarknna Diedenbergen zum Bezirkssachver
ständigen zwecks Überwachung des lokalen Weinban-
ausstchtsdienstes , sowie behufs der Untersuchung und
Feststellung von Neblausverseuchuugen von mir
ernannt worden ist . ^

Cassel , den 80. Januar 1604.
Der Ober -Präsident , gcz. : v . Windheim.

Bekanntmachung.
Nach Mitteilung der amerikanischen Botschaft

in Berlin haben die konsularischen Vertreter der
Vereinigten Staaten von Amerika Anweisung von
ihrer Neglernug erhalten , die Vertretung der
konsularischen Interessen der Republik Panama
bis zur Organisation des konsularischen Dienstes
dieses Staates zu übernehmen.

Ich bringe dieses hiermit zur allgemeinen
flennim «. *

Wiesbaden , den 7 . März liOt.
Der Polizei -Präsident : v . Schcn « .

Bekanntmachung,
betr. das Musterungögcschäft pro 1804.

. „ Da « diesjährige Mnsterungsgeschäft im Sladv
kreise Wiesbaden findet am 18 ., 19 .. 21 . 22 . . 23,
24., 25 ., 26 ., 28 ., 29 ., 30 . und 81 . März statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 18 . März : Jahrgang 1882 . Buchstabe A. dis

einschließlich G.
Am 19 März : Jahrgang 1882 . Buchstabe H . bis

einschließlich O.
Am 21 . März : Jahrgang 1882 , Buchstabe P . bis

einschließlich I.
Am 22 März : Jahrgang 1883 , Buchstabe A . bis

einschliefllich G.
Am 23 März : Jahrgang 1883 , Buchstabe H . bis

einschließlich N.
Am 24 , März : Jahrgang 1883 , Buchstabe O . bis

emichlieizlich Z.
Am 25 . März : Jahrgang 1884 , Buchstabe A . bis

einichl -efllich F.
Am 26 März : Jahrgang 1884 , Buchstabe G . bis

einschließlich K.
Am 28 . März : Jahrgang 1884 . Buchstabe L . bis

einschlienlich R.
Am 29 März : Jahrgang 1884 , Buchstabe S . bis

eiiischlienlich Z.
Am 31'. März : Perhandlung sämtlicher Gesuche um

Befieiung derjenigen Militärpflichtinen vom
Militärdienst , welche seit dem 18 . März ge
munerl worden sind.

Am 31 . März findet die Losung , sowie die Begut¬
achtung etwa eingegangencr Zurückstellung «-
gesucht von Mannschaften der Reserve . Marine-
rrierve , Landwehr , Seewehr . Ersatzre ' erve,
Marrne - Ersatzres , rve und ausgebiideter Land
sturmpflichtiger zweiten Aufgebots statt.

Polizei -Berordnung,
betreffend die Regelung der AprilnmzugS-

zcit für 1964.
Aus Eirund des 8 2 des Gesetzes über die

Ternnne bei Wohnuiigsmielverträgen vom 4. Juni
1W0 und der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Ver¬
ordnung vom 20 . September 1867 über die Polizei-
Verwaltung in den neuerworbenen Landesteilen
wird mit Zustimmung des Magistrats für den
llntfanp des Stadt - und Polizeibezirkes Wiesbaden
verordnet , was folgt:

^ . § 1 .
Da in diesem Jabre der 1.. 3 . und 4 . April

auf den Karfreitag » nd die beiden Ofterfeiertage
fallen , so wird hinsichtlich der Aprilnmzugszeit
hierdurch bestimmt , daß die Nänmung der Wohnung
seileirs des abziehenden Mieters

a ) bei kleinen , d. h . an « höchstens zwei Wohn¬
zimmern ii. Zubehör bestehenden Wohnungen
m!> 2 . April , spätestens 5 Uhr nach
mittags;

d ) bei mittleren , d . h . ans 3— 4 Wohnzimmern
und ' Zubehör bestehenden Wohnungen am
8 . April , spätestens 12 Uhr mittag « ;

c ) bei großen , d. h. mehr wie 4 Wohiizimmer
und Zubedör nnifassenden Wohnungen am

„ . , 0 ' April , spätestens 12 Uhr mittag»
beendet sein muß.

8 2.
. Die in 8 1 zu d und o nachgelassene Ver¬

günstigung einer verlängerten Ränmungsftist wird
den betreffenden Wohnungsinhabern indessen nur

[ mit der Maßgabe gewährt , daß
1. bei Wohnungen , welche au « drei Wohn¬

zimmern und Zrtbehör bestehen , ein Wohn¬
zimmer,

2. bei Wohiiungen von mehr als drei Wohn¬
zimmern und Zubehör zwei Wohnzimmer

schon am 2 . April vollständig geräumt dem neu-
emziebenden Mietber für die Unterbringung seiner
Möbel und Effekten zur Verfügung gestellt werden.

8 3.
Unter Zubebör einer Wobnnna sind Alkoven.

Kuchen , Kammern , Bodenräume , Verschlage und
Vorratskeller zu verstehen.

8 4.
Zuwiderbandlungeu gegen vorstehende Vor-

schriften werden mit einer Geldstrafe bi« zu 30 Mk .,
im UnvermögenSfalle mit entsprechender Haft
geahndet.

8 5.
D ' ese Poftzeiverordnuna tritt mit dem Tage

der Veröffentlichung in Kraft ; ihre Geltungsdauer
erstreckt sich, dem Zwecke entsprechend , nur auf die
Zeit de« diesjährigen Aprilumzuge ». *

Wiesbaden , den 10 . März 1904.
Der Polizei -Präsident : 0 . SchenS.

. Fürdlenichterschieneuen Militärpflichtigen wird
durch ein Mitglied der Ersatz - Kommission gelost.
Gfiuche „ m Befreiung bezw . Zurückstellung Militär¬
pflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse muffen,
sofern dies nicht schon geschehen ist, unverzüglich an
den Magistrat hiersclhst eingereichl werden.

Diejenigen Angehörigen ( Ellern und Bruder
Uder 16 Jabre ), wegen deren cvcnt . Erwerbs-
unsahigkeil die Befreiung hezw. Znrückstcllnng eines
Militärpflichtigen hcantrngt woidc » ist, müssen hei
der Verhandlung der Neklaniatio » am 30 . März
zugegen sein , da sonst keine Bcrücksichligung statl-
ftnden kann.

Ist ein solches Attest von ci»em nicht amtlich

bGauhigt ' ' seftî " ' ^ ^escrtigt , so muß es amtlich

Die Mstitärpflichiigen haben sich an den
vttrcffenden Tagen pünktlich um ft -8 Uhr morgens
im saale des Hauses Goldgaffe 2a in sauberem
Anzüge , mit reinem Hemde hekleidel »nd sauber
gewaschen, der Ersatz -Kommission vorznstellen,

Bekanntmachung.
Er ist Wiederbolt die Wahrnebmuna gemacht

worden , daß die auf Grund de« § 38 Absatz 4 der
Reichsgewcrbeordniing vom Herrn Minister für
Wandel und Gewerbe erlassenen Vorschriften vom
28 . November 1901 über den Gewerbebetriev der
Personen , die fremde Necbtsangelcaeiiheiten rc.
besorgen , nicht genügende Beachtung finden . Dies
gilt insbesondere von den in No . 7 a . a . O . ent«
baltenen Bestimmungen ( Angabe de« Namens des
betreffenden Gewerbetreibenden u . s. w . auf de»
Eingaben ).

Ich weise die beteiligten Gewerbetreibende»
auf henamite Vorschriften mit dem Bemerken aus¬
drücklich hin , daß Znwiderbandlunaen auf Grund
des 8 148 Abs . 1 Ziffer 4 » Gewerbe - Ordnung
nnnachsichtlich zur Bestrafung gebracht werden
müssen.

Wiesbaden , den 15. Februar 1904.
Der Poliz i-Präsideiit : V. Scheint.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinie,iplan zur Erbreiterung der

Bierstadterstraße zwischen Garten - » nd Bodenstedt-
straße bei den Grundstücken Haus No . 16 bis 18
ist durch Magistratsbeschlnst vom 2. März er . end-
giltia festgesetzt worden und wird vom 9. bis einschl
16. März er . weitere 8 Tage im Neuen Nathans'

. V | 1 Obergeschoß , Zimmer No . 38a , während der
Lokale « h?. V Ör£ trJ » i !. beS  Musteriings - Dienstsiunden zu Jedermann « Einsicht offen gkleat
2>° n *rS ,Mckitarpflichtigen wabrcnd der | Wiesbaden , den 5 . März 1904 . ' '

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Hier wohnhafte .Handwerksmeister , welche

geneigt sind , arme Knaben eventl . gegen eine
au « dem Stlidtaruien - bezw . Zentralwaisenfonds
zu zahlende Vergütung in die Lehre zu nehmen,
wollen sich „ iitcr Angabe ihrer Bedingungen hei
der städtischen Armenverwaltnnq , Rathaus , Zimmer
No . 11 , melden . *

Wiesbaden , den 2. Februar 1904.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Verdingung.
Die Jahres -Lieferuna von : '

a ) 2500 cbm Stücksteinen,
b ) 1500 „ Schrotten,
b ) 500 „ Manersteinen.

.. 3 ) 200 „ Mondsteinen
für die Banvrrwaltnng der Stadt Wiesbaden soll

roerben öffentlichen Ausschreibung verdungen

AngcboisformiilarenndVerdiiiguiiaSiinterlage»
können während der Vormiltagsdienststunden im
Rathause , Zimmer No . 53 . eingesehen , auch von
doit gegen Barzahlung oder bcstellgeldfrcie Ein-
sendung von 1 Mark bezogen werden

Verschlossene und mit derA » fschrift, . St . A . 700'
versehene Angebote sind spätesten « bis

Freitag , de» t « . Mär , 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die E ' öffnnng der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansge-

füllten Verdinaungsformular eingcreichten Angebote
werden berücksichtigt.

Znschlagsfrist : 8 Wochen.
Wiesbaden , den 4. März 1904.

Stadtbanamt , Abteilung für Strastenbau.

Verdingung,
Die Lieferung des Bedarfs an Farbwaren

und Materialien , wie Firnis . Leinöl, sowie
sonstigen verschiedenen Artikeln der Drogerie im
RelnnngSjahrc 1904 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibuna verdungen werden.

Angebotsfonnulare und Verdingungsunterlagen
können während der Vormittags -Diciiststnndcn im
Rathause . Zimmer No . 53 , eingesehen , auch von
dort gegen Banrzablnng oder bestellgeldfrei - Ein¬
sendung von 50 Ps . bezoaen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Färb-
waren und Materialien " versehene Angebote sind
spätesten « bis

Samstag , den 19 . März 1994,
vormittags 9 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
, Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus«

gefüllten Verdingungsformular eingereichten An¬
gebote werde » berücksichtigt . *

Znschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 11. März 1904.

Stadtbauamt . Abteilung für Straßenb au.

Verdingung.
Die Lieferung von ea . 160,000 hg

lftasterkitt für dos Rechn»"gssahr 1904 soll im
!e«e der öffentlichen Ausschreibung verdungen

werden.
AngebotSsormulare Verdingungsunterlagen

können während der Vormittagrdienststunden im
Rathause , Zimmer No . 53 , emgeseben . auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 1 Mark , und zwar bi « zum letzten
Tage vor dem Termin bezogen werden.

Verschloffene und mit der Anfichrift „Pflaster¬
kitt " versehene Angebote stnd sväiestens bis

Samstag , den 19 . März 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eiöffnuna der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieier.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans-

gefülltei , VerdingnuaSformuIar eingereichicn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Bekannt,nachnnst.
Im Interesse der Dienstherrichaft machen wie

bekannt , daß jeder Dienstbote , der ans das Abonne¬
ment seiner Dienstherrschaft im &le8feitifleu
Krankenhause verpflegt werden soll , bei seiner Anf-
nahme die in den Händen der Herrschaft befind¬
liche Abonuenieiitskarte (OuiltuugSkarte ) vorznlegen
bat , die bi« zur Entlaffuna de« Patienten an»
dem Kraiikenhanie bei den diesseitigen Dienstakten
verbleibt . *

Stadt . Krankcnhans -Verwaltnng.
Lieferungen von Fleisch- n. Wurst¬
waren für das städt. Krankenhaus

Wiesbaden.
Die Lieferung der für das städtische Kranken¬

haus in der Zeit vom 1. April 1904 bis
3l . März 1905 erforderlich werdenden nach-
bezeichneten Fleisch - und Wurstwaren sollen nach
Maßgabe der bei unierer Kasse zur Einsicht offen
liegenden Bedingungen im Snbmissionswege
vergeben werden.

Zur Lieferung kommen : ca . 9000 kg Ochsen-
steiich. ca . 2300 kg Ochsenschmorbraten , ca . 950 kg
Ochsenfilet , ca . 2100 gehacktes Ochsenfleffch , ca . 500 kg
Roasibraterr , ca . 100 kg Numsteak , ca . 15 kg
Ochsenschwanz , ca . 120 StückOchsenzungen , ca . 800 kg
Kalbsfleisch . Bug und Brust , ca . 4000 kg Kalbs-
braten . Keule , ca . 5000 kg Kalbskotelettes , 3 Stück
1 Pfd ., ca . 500 Kalbsschnitzel . 3 Stück 1 Pfd . ,
ca . 90 Kg Kalbsleber , ca . 50 kg Kalbsmilcher,
ca . 12 *> kg Kalbsnierenbraten , ca . 30 kg Kalbs,
Fricando , ca. 10 Stück Kalbshirn . ca . 10 Stück
Kalbszunge , ca . 60 kg Nierenfett , ca . 400 kg
Jammefleisch , Bug . ca . 1400 kg Hammelbraten,
leule ca . 450 kg Hammelkoteletles , 3 Stück

1 Pfd ., ea. 2650 Kg Schweinefleisch, ca. 50 Kg
Schweinebraten -Filet , ca . 300 Kg Schweiucrippen,
Karree , ca . 4200 Schweiuekotclettes , 3 Stück
1 Pid ., ca . 500 Kg gehacktes Schweinefleisch,
ca . 90 Kg frischer Speck , ca . 800 Kg Dörrfleisch,
ca . 100 Kg Solperfleiich , ca . 100 Kg Rauchfleisch,
ea . 60 Kg Schweine -Nieren , ca . 80 Kg Schweine¬
schmalz . ca . 250 Kg Blutwurst , frische , gewöhnliche,
ca . 600 kg Fleischwurst . ca . 140 Kg Lcberwursl,
frische l . , ca. 350 Kg Leberwurst , gcwöbnlickie II .,
ca . 20 Kg Leberkäse , ca . 600 Kg Bratwurst,
ca . 159 Kg Zervelatwurst , ca . 200 Kg Schwarte¬
magen , sein , ca . IM Kg Schwartemageri,
grob , ca . 4M Kg Schinkenwurst , ca . 80 Kg
Salami , ca . 80 Kg Zringenwurst , ca . 160 Kg Lachs¬
schinken, ca . 90 Kg Preßkopf , ca . 6 Kg Rollschinken,
ca . 8 Kg Saucischen , ca . 3 , 00 Stück Frankfurter
Würstchen , ca . 1000 Kg Schinken , geräuchert»
ca . 10M Kg Schinken , gekocht.

Angebote sind in vorgeschriebener Form , zu
welchem Zwecke entsprechende Formulare gegen
Zablung von 50 Pf . von der Krankenhauskasse
bezogen werden können , postmäßig versiegelt mit
entsprechender Aufschrift versehen bis zum
18 . März 1904 , vormittags 10 Uhr , bei uns
einzureichen.

Für ein bestimmt zu lieferndes Quantum
wird nicht garantiert.

Später eingehende Offerte » finden keine Be-
rücksichiignng . *

Wiesbaden » den 2. März 1904.
Städt . KrankenhauS -Berwaltnng

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , !

fcu.mes yaocn tue Militärpflichtigen während der
^u ^r bez Geschäfls sich ordnungsmäßig und
anständig zu betragen und jede Störung des
Im i 1» £ ur ? Trunkenheit . Widersetzlichkeit,
unerlaubter © iitfe r iitmfl , unnötiges Sprechen , sowie
ähnliche Ungebörigkeilen zu vermeide » . Das
Rauchen ist den Militärpflichtigen während der
Abhaltung des Musterungs -Geschäfte « verboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung
? ' kden aus Grund des § 3 der Polizei -Verordnung
bom 27 . Juli 1898 mit Geldstrafe bis zu 30 Mark

^ ^ krmögenssalle mit verhältnißmäßiger Haft

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne ge¬
nügenden Eutichuldignngsgrund wird , sofern die
vttleffenden Milita , pflichtigen nicht dadurch zugleich
«ne härtere Strafe verwirkt habtti , nach 8 26

der: Wehiorduung vom 22 . November 1888
»i» , Gelds,rase bis zu 30 Mk . oder Haft bis zu
° Tagen bestraft . 8

Außerdem können ihnen von der Ersatzbcbörde
nie Vorteile der Loiung entzogen werden.

Die Miiilärpflichtigen der älteren Jahrgäiige.
welche , m vorigen Jahre oder früher gelost haben
Huben ihre Loiungsscheine mitzubringen.

Wiesbaden , 22 . Februar 1904.
Der Eivilvorsitzende

kc ^ c ^ Ko »,mjisio » Wiesbaden , Stadt:
v . Scheint.

Bekanntmachung.
Der Fliichtliiiienplan einer in der Gemarkung

liegenden Teilstrecke der geplanten Talstraße nach
Biebrich a . Rh , beginnend an der Mainzerland¬
straße . aegenüber dem städt . Glekirirität - werk sowie
deren Neb -nstraße , ist durch Maaistrats -Beschlnß
vom 9. März er . endailtia fesiaeievt worden und
wird vom 15 . bis einschließlich 22 . März e. weitere
8 Taae im iieuen Ratbans , 1. Obergeschoß . Zimmer
Nr . 38a , während der Dieiiststunden zu jedermanns
Einsicht offen gelegt . *

Wiesbaden , den 10. Mär - 1904.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der am 25 . Sevtember 1877 z„ Pningstadi

aeborene TaalöHuer Pbilivp .Heil nnd dessen an,
6 . Juli 1875 SfÖtrsbahcn geborene Ebeircw,
Anna , oed. Langman » , zuletz, Fau !br„„i,e>i-
straße Nr . 6 wobubaft , eutzied -n sich der ^ ürsorae
für ihr Kind , sodoß dasselbe aus öffentlichen
Mitteln » nrerl,alten werden muß.

Wir bitten um Miiteilnng des Aufenthalts¬
ortes

Wiesbaden , den 1l . März 1904.
Der Magistrat . — Armenverwaltnng.

-den 7 . März 1904.
Stadlbanamt , Abteilung für Strasten bau.

Verdingung.
Die Lieferung der für das Stadtbanamt im

Rechnungsjahre 1904 erforderlichen Schnitthölzer
ioll im Wege der öffenrlichen Aurschreibung ver¬
dungen werden.

Ängebors -ormnlare und Verdingungsunterlagen
können während der VorniittagS -Dienststunden im
Raibauie , Zimmer No . 53 , einaeiehen , auch von
dort gegen Barzahlung oder hestellgeldfreie Ein¬
sendung von 80 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift , Schnitt¬
hölzer " versehene Angebote sind sväiestens bis

Samstag , den 19 . März 1904,
vormittags 12 Uhr,

hierher einznrei -' en.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gefüllten Verding,ings -ormular eingereichten An-
gehoie werden berücksichtigt.

Znsa laossrist : 3 Wochen . *
W -eSvaden , denn 11. März 1801.

Stadtbanamt , Abteilung für Straßenbau.

Die Submission
über Liesernng von Kohlen und KokeS für die
städtischen Verwaltungen wird auf allgemeinen
’hnnfch hiesiger Kohlenhändler auf Montag,
neu 21 . Mär ., , v-rlcgt.

Wiesbaden , den 9. Marz 1904.
Das Stadtbanamt.

Lieferung von Seifen , Soda und
Stearinkerzen für das städtische

Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung des Bedarfs an Seifen , Soda

und Stearinlichter für dar städtische Krankenhaus
für die Zeit vom 1. April 1904 bis 31 . März 1905
soll nach Maßgabe der bei unserer Kaffe offen
liegenden Bedingungen , Proben pp . im Submissious-
wege vergeben werden.

Zur Lieferung kommen ca . 40M Pfd . Kern¬
seife. 10M Psd . Mandelseisc , 1000 Pfd . Harzseife,
14 000 Pfd . Schmierseife , 14,000 Psd . Kristallsoda,
100 Pfd . Stearinkerze » .

Angebote sind mit entsvrechender Aufschrift ver¬
sehen,postmäßig versiegelt bis zum 19 . März 1904,
vormittags 10 Ubr , bei uns einzureichen.

Für ein bestimmtes Quantiiin wird nicht
garantiert.

Später eingehende Offerten finden keine
Berücksichtigung . *

Wiesbaden , den 2. Mär , 1904.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Weinliefer » ,,g für das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Liesernng des Bedarfs au Wein für die
Patienten ( III . Verpflegungskloffe ) des städtischen
Krankenhauses in der Zeit vom 1. Avril 1904 bis
31 . März 1905 soll im Submissiouswege neu
vergehen werden.

Voraussichtlich sind zu liefern:
ca . 2 -00 Liter gtotwcin,
„ 800 „ Weißwein,
„ 350 Flaschen (3/< Liter ) Tokaier.

Angebote sind postmäßig veisiegelt , mit
entspreivender Aufschrift versehen , bis zum
25 . März 1904 bei uns einznreichen. Die
Proben ( doppelt ) müssen versiegelt mindestens
1 Tag vor dem Eröffniingslernlin bei der nnter-
zeichnctcn Verwaltung ubgegeben werden.

Di -selben haben eine entspreche !,de „Devise"
zu tragm , welche sich in den Angeboten wieder¬
holen muß.

Für ein bestimmte « Quantum wird nicht
garantiert . Bisher wurde bezahlt : Für 1 Liter
Rotwein 1.20 Mk .. für 1 Liter Weißwein 0 .80 Mk
und für 1 Flasche Tokaier 1.80 Mk.

Spater eingehende Offerten finden keine
Beruckiichtiaung . «

Wiesbaden » de» 3. März 1904
Städt . Kraukenyaus -Berwaltung.
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Die Preise der Lebensmittel und landwirthschaftlichen Erzeugnisse zu Wiesbaden
waren naili de» grmittflinifltn des Slccifenmtes vom5. bi« cinschl. 11. Mär- 1904 folcienbc:

1 Diel,markt.
(Schlachtgewicht.)

Ochsen: I. Qualität. . 50 Kg.
II. „ . . 50 „

Kühe: I. . . . 50 ..
- . U. . t . 50Schweine. l
Mast-Kälber. 1 „
Land-Kälber. 1 „
Hammel . 1 „

2. Fruchtmarkt.
Hafer . 100 Kg.
Stroh . 100 „
Heu. 100 „

S* Bietualienmarkt.
Eßbulter. 1 Kg.
Kochbutter. 1 „
Eier . 25 St.

. . . 1

. . . 100

. . . 100 „

. . . 100 Ka.. . . i ;

Trinkeicr
Handkäse
Fabrikkäse.
Eßkarloffein
Eßkartoffcln
Neue Kartoffeln . . . 1 ..
Zwiebeln. 50 „
Zwiebeln. 1 „
Knoblauch. 1
Erdkohlrabi. 1
Rothe Rüben . . . . 1 „
Weiße Rüben . . . . 1
Gelbe Rüben . . . . 1 „
KI. gelbe Rüben . . . 1 Gbd.
Rettich. 1 St.
Trcibretlich. 1 Gbd.
Radieschen. . . 1
Spargel. 1 Kg.
Suvpenspargel. . . . 1 ..
Schwarzwurzel. . . . 1 ..
Meerrettich. 1 St.
Petevsilien. 1 Kg.
Lauch. 1 Si.
Sellerie. 1 „
Koblrabi. 1 Kg.
Feldgurken. 1 St.
Treibgurken. 1 „
Einmachgurkcn. . . . 100
Kürbis. 1 Kg.
Tomaten. 1 .
Grüne dicke Bobnen. . 1 I
Grüne Stg.-Bobnen. . 1 .
Grüne Buschbohnen. . 1 .
Grüne Prinzeßbobnen. 1 ..
Grüne Erbsen ohne Schale 1 .
Grüne Erbsen mit Schale 1 .Zuckericholen. 1 .

Nirdr.
Preis.

Jt 4

Weißkraut . 60
_ Wiesbaden, den 11. März 1904,

10

Höchst.
Preis.

A 4

10

— 10

Weißkraut.
Weißkraut.
Rothkraut.
Roihkraut.
Wrrstug . . . . . .
Blumenkohl(hiesiger) .
Blumenkohl(ausländ.) .
Rosenkohl.
Grün-Kohl . . . . .
Römisch-Kohl . . . .
Kopfsalat.
Endivien.
Spinat .
Sauerampfer . . . .
Lattich-Salat . . . .
Feldsalat.
Kresse.
Artischocke.
Enäpscl.
Kodiäpfel.
Eßbiruen.
Kochbirucn.
Quitten.
Zwetschen.
Kirschen.
Kirschen, Rhein. Herz- .
Kirschen, Dauer- . . .
Pflaumen.
Mirabellen.
Reineclauden . . . .
Pfirsiche.
Aprikosen.
Apfelsinen.
Zitronen.
Melonen.
Ananas.
Kokosnüsse.
Bananen.
Feigen.
Datteln.
Kastanien.
Wallnüsse.
Haselnüsse .
Weintrauben(rheinische) .
Weintrauben(südländ.) .
Stachelbeeren. . . .
Johannisbeeren. . . .
Himbeeren.
Heidelbeeren.
Preißclbeercn . . . .
Gartenerdbeeren. . .
Walderdbeeren. . . .

4. Fischmarkt.
Aal (lebend) . . . . .
Hecht(lebend) . . . .
Karpfen(lebend) . . .
Schleie(lebend) . . .

Rledr. Höchst. Niedr. Höchst.Preis. Preis Pret». Preis.
.A 4 4 A A A 1^1 Kg. — 14 — 18 Barsche(lebend) . . . 1 Kg. 2 2

1 St. — 20 — 25 Bachforelle(lebend) . . 1 .. 10 10 _
1 Kg. —- 16 — 18 Backfisäie(lebend) . . . 1 50 601 St. — 20 — 25 Hummer(lebend) . . . 1 .. 6 50 81 Kg. — 18 — 20 Krebse(lebend) . . . . 1 „1 St. — — — — Schellfisch . 1 . 80 1 20
1 „ — 25 — 70 Bralschellfisch. . . . 1 „ 50 60
1 Kg. — 40 — 42 Kabeljau. 1 .. 80 1 20
1 .. — 16 — 18 Kabeljau(Stockfisch gern.) 1 .. — 50 70
1 st. 10 14

Salm.
Seehecht.

1 *
1 .

4
1

— 12
20

iK 'a.
15
32

— 20
34

Zander.
Lachsforellen.

1 -
1 .

1
4

60 2
5

80
i .. i 80 1 80 Sceweißlinge(Merlans) 1 .. 1 1 201 l 50 1 50 Blaiifclcheii. 1 „1 Kg. — 75 — 80 Heilbutt. 1 .. 2 40 2 601 - l 20 1 30 Steinbutt. 1 „ 2 3 201 St. — 50 — 60 Schollen. 1 .. 1 1 201 Kg. — 50 — 80 Seezunge. 1 .. 4 51 „ — 30 — 40 Rothznnge(Limandes) . 1 „ 1 60 21 — 80 1 — Grüner Hering. . . . 1
1 „1

— 40 — 60 Hering(gesalzen) . . . 1 St. — 8 — 101 „1 5. Geflügel und Wild.
1 „ (Ladenpreise.)
1 .. Gans. 1 St. 9 — 10 —
1 „ Truthahn. 1 9 — 14 —
1 .. Truthuhn. 1 „ 6 — 8 50
1 .. Ente. 1 3 50 4 50
1 „ Hahn. 1 „ 1 50 1 80
1 Huhn. 1 „ 2 — 2 50
1 Masthuhn. 1 .. 5 50 —
1 St. 3 10 Perlhuhn. 1 . 3 60 3 80
1 .. 4 7 Kapaunen. 1 „ 2 50 3 50
1 Kg. Taube. 1 „ — 70 — 80
1 2 40 2 40 Feldhuhn, alt . . . . 1 „ — — — —
1 St. Feldhuhn, jung. . . . 1 „ — — — _
1 „ Halelhühner. 1 1 70 1 80
1 Kg. Birkhühner. 1 3 — 3 50
1 „ Schneehühner. . . . 1 „ 1 70 1 70
1 „ 30 40 Fasanen. 1 4 60 5 —
1 „ Wildenten. 1 .. 2 80 3 —
1 .. Schnepfen . 1 .. — — — _
1 .. Kramnietsvögel. . . . 1 — — — —
1 .. Hasen. 1 — — — —

} '
1 " —

—
—

— Reh-Rücken.
'Reh-Keule.
Rch-Borderblatt . . .

1 Kg.
1 ..
1 „

4
3
1 50

4
3
1 50

1 » Hirsch-Rücken . . . . 1 3 — 3
1 . Hirsch-Keule.

Hirsch-Vorderblatt. . .
1 . 2 — 2

1. 1 . i 20 1 20ILtr. Wildschwein. 1 „ —
Wildragout. 1 . — 70 — 70

1 Kg.
6. Fleisch.

3 — 3 60 (Ladenpreise.)
} ' 2 60 3 — Ochsenfleisch von der Keule 1 Kg. i 44 1 52

2 — 2 40 OSieufleisch, Bauchfleisch1 .. i 32 1 401 0 3 — 3 40 : Kup» oder Rindfleisch . 1 .. i 36 1 44

Schweinefleisch. . . . 1 Kg.
Kalbfleisch. 1 „
Hammelfleisch. . . . 1 „
Schasfleisch. 1 „
Dörrfleisch. 1 „
Solperfleisch. 1 „
Schinken. 1 „
Speck, geräuchert. . . 1 „
Schweineschmalz. . . 1 „
Rierenfctt. 1 „
Schwartcnmagen, frisch. 1 „
Schwartenmagen,geräuchert1 „
Bratwurst. 1 .
Fleischwurst. 1 ,
Leber»u. Blutwurst, frisch 1 .
Leber-u.Blutwurst, geräuch. 1 ,

7. Getreide, Mehl und
Brod re.

a) Großhandelspreise.
Weizen . 100 Kg.
Roggen . 100
Gerste
Erbsen zum Kochen
Speisebohnen . .
Linsen.
Weizenmehl: No. 0No. I

No. II
Roggenmehl: No. 0No. I

b) Ladenpreise:
Erbsen zum Kochen. .
Speisebohnen . . . .
Linsen. . .
Weizenmehl zur Spcisc-

bercitung.
Roggenmehl zur Speisc-

bereitung.
Gerstengraupe. . . .
Gerstengrütze . . . .
Buchweizengrütze. . .
Hafergrütze.
Hascrflockcn.
Java-Reis, mittl. . . .
Java-Kaffee, mittl., roh
Java-Kaffee, mittl., gelb.

gebr.
Speisclalz.
Schwarzbrod: Langbrod

Run'dbrod

Weißbrod: 1 Wasserwerk
1 Milchbrod

100
. 100
. 100
. 100
, 100
, 100
, 100
, 100
100

1 Kg.
1 „
1 „

i-
i *

i  -
i"

i :

i :
0,5 „
1 Laib

0,5 Kg.
1 Laib

Lieferung von Kolonialwaren für
das städt. Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung der für das städtische Kranken¬
haus in der Zeit vom 1. April 1904 bis
31. März 1905 notwendig werdenden nach-
bezeichncten Kolonialwaren pp. sollen nach Maß¬
gabe der bei unserer Kasse offen liegenden Be¬
dingungen,Proben und Muster pp. im Submissions-
'Vcge vergeben werden:

ca. 1600 Pfd. Kaffee, gebr.,
„ 250 „ Kristallzucker,
» 200 , Hutzucker,
« 500 . Würfelzucker,
„ 800 „ fielt. Zucker,
„ 10 „ holl. Kakao,
„ 20 „ deutscher Kakao,
, 20 „ Hafer-Kakao,
„ 55 „ Schokolade,
„ 40 „ Tee,
„ 800 Päckchen Kaffeezusatz,
„ 700 Pfd. Gemüienudeln,
» 600 „ Fadnudcln,
.. 50 „ Sternnudcln,
„ 200 . Perlsago,
. 300 „ Gerste,
» 500 . Erbsen,
» 400 „ Bohnen,
„ 500 „ Linsen,
„ 150 „ gem. Grünkern,
, 1400 . Reis,
„ 300 „ Knorrs Hafermehl,
» 50 „ Maizena,
„ 700 „ Hafergrütze,
„ 20 „ Knorrs Tapioka,
* 50 „ Flaschen Maggis Suppenwürze,
„ 35 Ztr. Kochsalz.
. 50 V>-Pfd.-Dosen Flcischextrakt
„ 100 Pfd. Tafclsalz,
„ 20M „ Gries,
„ 80 „ Taselsenf,
» 15 ,. Senfkörner,
» 700 Ltr. Weinessig,
„ 300 „ Salatöl,
» 20 „ Lampenöl,
„ 500 St. Zstronen,
. 1400 Pfd. dürre Zwetschen,
. 25 „ Pfefferkörner,
. 60 „ Aprikosen,
., 40 ,. Mandeln,
» 10 „ Ziminet,
» 40 „ Rosinen,
. 500 St . Bücklinge.
, 500 „ Rollmöpse, .
„ 2000 „ Häringe,
„ 40 Pfd. Holl. Käse.
„ 80 „ Schw. Käse,
„ 1000 St . Handkäse,
» 200 Pfd. Ringöpfel,
. 300 Pack, (k  10 St .) Zwieback,
. 40 Pfd. Paniermehl.
» 360 Ltr. Spiritus, denaturiert,
« 300 „ Petroleum,
„ 300 Schnchtcln Puys' ife.

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift
Versehen bis zum 17. März 1904, vormittags
10 Uhr, bei uns einzureichen.

Für ein bestimmtes Quantum wird nicht
garantiert.

Später eingehende Angebote finden keine
Berücksichtianng. *

Wiesbaden, den1. März 1904.
Städt . Krankenhaus -Verwaltung.

Das Gespül und die KüGenabfälle
des städtischen Krankenhauses Wiesbaden für die
Zeit vom 1. April 1904 bis 31. März 1905 soll
an einen Meistbietenden neu vergeben werden.

Termin zur Versteigerung wird auf den
19. März 1904, vormittags 10 Uhr,anberaumt.

Die Versteigerungsbcdingungen werden vorher
bekannt gemacht. *

Städtisches Aceise-Amt.

Niedr. fortPreis. tM
1
1

4
40
60

JT

11 20 11 20 11 60 11 60 1
1 84 21 80 1
1 40 1

— 80
1 60 21 80 2
1 60 1
1 40 1

— 96
1 80 2

16 75 18
13 75 15
13 50 15
22 — 28
22 — 28
22 — 80
30 — 32
26 50 28
24 50 27
23 50 24
20 50 21

36
— 36
— 44 —

— 34 —

26
— 48
— 40
— 60
— 60
— 60
— 40

2 40 3
3 40 3

— 22
— 13 _
— 43
— 13 —
— 45
— 3 —
— 3 —

Die Lieferung des Bedarfs an Eisen- und
Emaillierte» Waren für daö städt. Kranken¬
haus , in der Zeit vom 1. April 1904 bis
31. März 1905 soll nach Maßgabe der bei unserer
Kasst offen liegenden Bedingungen, Muster pp.
im Submissionswege vergeben werde».

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen postmäßig versiegelt bis zum 21. März 1904
bei Unterzeichneter Stelle einznreichen.

Wiesbaden, den3. März 1901.
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Eisliefernng für das städtische
Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung de« Bedarf» an Eis für da»
städtische Krankenhaus in der Zeit vomI. April 1904
bi» 31. März 1905 soll an einen hier wohnenden,
mindestforderndcn Eishändler neu vergeben werden.

Angebote sind mit entsprechender Aufschrift
versehen, postmäßig verschlossen bis zum 22. März,
vormittags 10 Uhr, bei uns einzureichen.

Für ei» bestimmt zu lieferndes Quantum wird
nicht garantiert.

Später eingehende Offerten können keine
Berücksichtigung finden.

Voraussichtlich sind zu liefern: ca. 1200 Zentner
Natureis und ca. 400 Zentner Kunsteis. *

Wiesbaden, den3. März 1904.
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Das Rasieren und Haarschneiden der
Patienten des städt. Krankenhauses für die
Zeit vom1. Avril 1904 bis 81. März 1905 ioll an
einen hier wohnhaften, mindestfordernden Barbier
neu vergeben werden.

Angebote sind postmäßig versiegelt, mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, bi« zum 24. März
1904, vormittags 10 Uhr, bei uns eiuzureichen.

Die Bedingungen können bis zuni Vergebunas-
termin von 9—12 Uhr bei unserer Kasse eingeschenwerde». *

Wiesbaden, den3. März 1904.
Städt . Krankenhaus-Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von

1 Mantel.
9 Dienströcken und

24 Dienstmützen
für die Unterbeamten der städtischen Schlachthaus-
Verwaltung pro Etatsjahr 1904 soll öffentlich
vergebe» werden.

Hierfür ist Termin auf
Montag , den 21. März 1904,

nachmittags 3 ', Uhr,
in dem Büreau der Schlachthaus-Verwaltung an¬
beraumt, wo die Bedingungen zur Einsicht offen
liege» und Offerten rechtzeitig abzugebe» sind. *

Wiesbaden, den 29. Februar 1904.
Die Schiachthans-Verwaltung.

Akzife -Ruckvergütung.
Die Akziserückvergütungsbeträge aus vorigem

Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe dieses Monats
in der Abfertiguuqsstelle, Neugasse 6s, Part ., Ein¬
nehmerei, während der Zeit von8 Vormittags bis
1 Nachmittags und 3—6 Nachmittags in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 31. d. M. Abends nicht erhobenen
Akzise-Rückvergütungen werden den Empfangs¬
berechtigten abzüglich Postporto durch Postanweisung
übersandt werden. *

Wiesbaden, den 12. März 1904.
__ Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Sommermonate(April bis einschließlich September)
um 9 Ubr Vormittags. *

Wiesbaden, den 12. März 1904.
_Städt . Akzise-Amt.

Versteigerung.
Donnerstag, den 17. März >904, vor¬

mittags 10 Ubr anfangcud, w>rd im Rentamts-
bürea« , Herrngartenstraste7 dahier, das au
der Göbenstrafle (Distrikt Dreiweidcn) hierselbst
belegene Grundstück des Raff. Zentralstudienfonds
Lagerbuchs- No. 5989 im Flächengchalte von
12» 57 25 gm öffentlich versteigert. F271

Wiesbaden, den 12. März 1904.
_ Königliches Domänen-Rcntamt.

Versteigerung.
Samstag, den 19. März 1904, Vor¬

mittags 10 Uhr beainnend, soll in der unteren
Restaurationshalle der Brauerei „Zum Taunus"
in Biebrich a . Rhein das im Distrikte „Bahn-
llofseld" 2. Gewann daselbst belegene Domäncn-
Grnndstück, Stockbuch No. 6977», im Flächengehalt
von 11 s 88 qm, öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den IS. März 1904. F271
Königliches Domänen-Rcntamt.

Pflaster -Arbeiten
in Winkel (Rheingau ).

Es sollen vergeben werden:
1. Aufbrechen, Abfahren von ca. 820 qm

Pflaster, Planiren der Straße,
2. Herstellung von ca. 820 qm neuem

Pflaster,
3. Lieferung von ca. 110 cbm Pflaster¬

steinen, 22 cbm Troitoirsteinen,
330 lf. m Bandsteinen, 220 cbm Sand,

4.  Aufbrechen und Abfahren von ca.
976 qm Gestück und Planiren der
Straße,

5. ca. 976 qm Pflastern mit alten Steinen
und 207 qm Umpflasterung.

SubmissionS- Offerten sind bis zum
I. April cr. verschlossen hierher einzureichen.
Bedingungen können hier cingesehen werden.

Winkel , 10. März 1904. F318
Der Bürgermeister:

Derstroff.

Städt . öffentl . Güter -Niederlage.
In die städt. öffentliche Güter-Niederlage unter

dem Accise-AmtS-Gebäude.Ncugasse 6a hier,werde,
jederzeit unverdorbene Waarcn zur Lagerung aus¬
genommen.

Das Lagergeld beträgt zehn Pf. für je 50 Hz
und Monat. Die näheren Bedingungen sind in
unserer Buchhaltcrci, Eingang Neugassc 6a, zu
erfahren. *

Städtisches Aecise-Amt.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 17 . d. M ., nach»

mittags 3 '/- llhr . wird auf .hiesige«
Rathause ein zur Nachzucht untauglich ge¬
wordener Zuchtbulle versteigert. F306

Erbenheim , den 14. März 1904.
Der Bürgermeister. Merten.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Liuie. F330

(Passage-Büreaud. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)
D. „Adria“ von Philadelphia kommen^

11. März 4 Uhr 45 Min. morgens Lizard paseirt
D. „Alexandria“ 10. März 11 Uhr morgens h
Philadelphia . D. „Ambria“ von Ostasien kommen/
10. März mittags Quessant Creach passiert. D
„Arabia“ von Newyork nach Ostasien, 10. Märi
nachm, von Suez. S.-D. „Auguste Victoria“ ad
der Orientfahrt , 10. März 3 Uhr nachm, von
Alexandria. „Bamberg“ 9. März nachm.von
Moii. D. „Calabria“ nach Südbrasilien, 10. Mär!
7 Uhr morgens in Oporto. D. „C. Eerd. Laeisz“
auf der Heimreise von Oetasien, 8. März nachm
von Penang. D. „Croxdale“ auf der Ausreis#
nach Ostasien, 10. März in Port Said. D. „kirnt
Waldersee“ 10. März 11 Uhr morgens in Newyork.
D. „Hispania“ 10. März in Progreso. D. „Hoerde“
von Borgen kommend, 9. März 12 Uhr nachts is
Hamburg. D. „Holsatia“ nach Südbrasilien,
10. März 2 Uhr nachm, in Lissabon. D. „Kar«
thago“ nach Westindien, 10. März 6 Uhr morg.
von Antwerpen. D. „Markomnnnia“ 10. März in
Col n. D. „Mecklenburg“ von Mittelbrasilien
kommend, 10. März mittag» in Rotterdam, l).
„Nicomedia“ auf der Ausreise nach Ostasien,
10. März 8 Uhr morgens von Singapore. D.
„Numidia“ von dem La Plata kommend, 9. Märt
12 Uhr 10 Min. mittags auf der Elbe. D.„Palatia
9. März 5 Uhr nachm, von Genua via Neapel
nach Newyork. D. „Parthia “ von Westindien
kommend, 9. März 4 Uhr nachm. Dover passiert
D. „Patricia“ von Newyork kommend, 10. Märt
4 Uhr 15 Min. nachm. Eastbourne passiert, ö.
„Prinz Eitel Friedrich“ 9. März von Rio de Janeiro
nach Santos. D. „Prinz Sigismund“ nach Mittel«
brasilien, 10. März 1 Uhr morgens Cuxharen
passiert. D. „Ras Issa“ auf der Ausreise nach
Oatasien, 9. März 1 Uhr 50 Min. na hm. Cus«
haven passiert. D. „Sambia“ 10. März von Kob#
nach Moji. D. „Silvia“ Truppentransport nach
Ostasien, 9. März Tarita passiert. D. „Sithonia
auf der Ausreise nach Ostasien, 9. März voo
Bangkok. D. „Syria“ Truppentransport von
Ostasien, 10. März 3 Uhr 15 Min. nachm. East«
bourne passiert . D. „Troja“ von WestindieO
kommend, !>. März 2 Uhr morgens in Havre.

Dm! uud Verlag d-r L. Schcllenberg 'ichen Hof-Buchdruckcrei in Wiesbaden.
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